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1. Wie kann ich meine erstellte XML-Datei vor dem Hochladen 
in das ELAN-K2-Portal auf Fehler überprüfen? 

• Durch die Validierung der erstellten XML-Datei mit dem auf der BAFA-Homepage 
veröffentlichtem ↗ Schema. 

• Öffnen Sie dazu den angegebenen Link. Sie können dann die Zip-Datei ↗ meldungen_xsd-
xml.zip herunterladen und direkt öffnen oder zunächst speichern. 

• Im Ordner »Beispiele« finden Sie einige XML-Beispiele. 

• Im Ordner »Dokumentation« finden Sie Hinweise zur Validierung unter 
Validierung_externe-links.txt. 

• Im Ordner »Ressourcen« finden Sie die Abkürzungen für die Mengendimensionen, die 
Güterlistennummern sowie die Länderkürzel. 

2. Welches Format muss die hochzuladende Meldung haben? 

• Die aktuellen Meldungen müssen das Format UTF-8 in der ersten XML-Codezeile haben. 

• Das Meldungsformat SAG2000 wird technisch nicht mehr unterstützt und ist daher nicht 
mehr nutzbar. 

• Beispiel für die erste Codezeile der XML-Datei: 
<?xml version="1.0" encoding="UTF-8"?> 

3. Wie ist der XML-Code aufgebaut? 

• Der XML-Code lässt sich grundsätzlich in 3 Blöcke teilen. Er besteht aus den ↗ Grunddaten, 
der ↗ Empfängerliste und der ↗ Güterliste (siehe Fragen 4 bis 6). 

4. Welche Eingaben müssen in den Grunddaten des XML-Codes 
erfolgen? 

• Auf die Eingabe von Ä, Ö und Ü ist im XML-Code zu verzichten. Stattdessen sind AE, OE und 
UE einzugeben. 

• Folgende Eingaben sind notwendig (Pflichtfelder): 

1. Meldeart: Im Bereich SAG-Rüstung ist die Meldeart immer SAG 
<ak:Meldeart>SAG</ak:Meldeart> 

2. Meldetyp: Erstmeldung zum Stichtag oder Korrekturmeldung 
<ak:Meldetyp>ERSTMELDUNG</ak:Meldetyp> oder 
<ak:Meldetyp>KORREKTURMELDUNG</ak:Meldetyp> 
<ak:Meldetyp>NULLMELDUNG</ak:Meldetyp> siehe Frage 9 

3. Vorgangsnummer: Achtstellige, vom BAFA vergebene Vorgangsnummer der 
Genehmigung, für die die Meldung eingereicht wird 
<ak:VorgangNummer>12345678</ak:VorgangNummer> 

http://www.ausfuhrkontrolle.info/ausfuhrkontrolle/de/antragstellung/meldungsschnittstelle/index.html
http://www.ausfuhrkontrolle.info/ausfuhrkontrolle/de/antragstellung/meldungsschnittstelle/meldungen_xsd_xml.zip
http://www.ausfuhrkontrolle.info/ausfuhrkontrolle/de/antragstellung/meldungsschnittstelle/meldungen_xsd_xml.zip
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4. Meldezeitraum: Angabe des Meldezeitraums für den die Meldung eingereicht wird im 
Format YYYY-MM-DD 
<ak:Meldezeitraum> 
  <ak:von>2014-07-01</ak:von> Anfang Meldezeitraum 
  <ak:bis>2014-12-31</ak:bis> Ende Meldezeitraum  
</ak:Meldezeitraum> 

5. Niederlassung: Hier ist die EORI-Nummer sowie die Niederlassungsnummer des 
tatsächlichen Ausführers anzugeben. Die international eindeutige 
Identifikationsnummer (EORI-Nummer) sowie die vierstellige 
Niederlassungsnummer (z.B. 0000) werden vom Zoll vergeben. Die EORI-Nummer 
beginnt mit einem zweitstelligen Ländercode (z.B. DE) und ist mindestens drei 
Zeichen lang. 
<ak:Niederlassung> 
  <ak:BeteiligterEoriNummer>DE1234567</ak:BeteiligterEoriNummer> 
  <ak:Niederlassungsnummer>0000</ak:Niederlassungsnummer> 
</ak:Niederlassung> 

5. Welche Eingaben müssen in der Empfängerliste des XML-
Codes erfolgen? 

• Die Empfängerliste muss alle vollständigen Adressen der im Meldezeitraum unter Bezug auf 
die SAG belieferten Empfänger (= Lieferadressen in den Warenbegleitpapieren) enthalten. 

Grundsätzlich handelt es sich dabei um in der Genehmigung konkret aufgeführte 
Empfängeradressen, bestehend aus dem vollständigen Firmennamen, der Straße mit 
Hausnummer, der Postleitzahl, dem Ort, dem Land und der vom Ausführer bei der 
Antragstellung dieser Adresse zugeordneten Ausführer-Ident-Nummer (Ausführer-ID). 

Bereits bei der Genehmigungsnutzung ist darauf zu achten, dass Empfängeradressen nur in 
der in der SAG genannten Form gültig sind und damit genutzt werden können. Daher sollte 
es auch bei der Schreibweise keine Unterschiede zwischen den in der Genehmigung 
aufgeführten Empfängeradressen und den zu meldenden (genutzten) Lieferadressen geben. 

Ausnahmen bilden konkretisierende Adresszusätze zur Lieferadresse (Angaben wie 
z. Hd. von …/Abteilung xxx etc.), die – soweit dies Ihr System zulässt – nicht in die Meldung zu 
übernehmen sind.  

• Dazu kommen – soweit über die zu betrachtende SAG belieferungsfähig – folgende nicht mit 
einer vollständigen Adresse in der SAG genannten, aber mitgenehmigten Empfänger: 

• Militärische Dienststellen / Einrichtungen: 
Wenn in einer SAG sogenannte „MoD-Sammeladressen (Ministry of Defence / 
militärische Dienststellen/Einrichtungen im Land xxx)“ genannt sind, steht jede 
dieser Sammeladressen stellvertretend für alle militärischen 
Dienststellen/Einrichtungen des genannten Landes, soweit sich diese jeweils 
innerhalb des genannten Landes befinden. 
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Alle im Meldezeitraum belieferten Dienststellen/Einrichtungen sind mit 
vollständiger Adresse (Name/Bezeichnung der mil. Dienststelle/Einrichtung, Straße 
mit Hausnummer*, Postleitzahl*, Ort, dem Land und einer vom Ausführer der 
konkreten Adresse der militärischen Dienststelle/Einrichtung zugeordneten 
Ausführer-Ident-Nummer (Ausführer-ID)) in der Empfängerliste aufzuführen. 

Darüber hinaus sind alle in der Genehmigung aufgeführten Sammeladressen, auf die 
bei der Belieferung militärischer Dienststellen/Einrichtungen Bezug genommen 
wurde (MoD-Sammeladressen, siehe oben), in der Empfängerliste zu nennen. 

• unselbständige Niederlassungen: 
Diese Regelung gilt nur, wenn die Nebenbestimmungen der SAG unter dem Punkt 
„zugelassene Empfänger“ den Zusatz enthalten: 

„Es ist ausreichend, wenn lediglich die Grundadresse (Adresse des eingetragenen 
Geschäftssitzes in einem Land) eines Empfängers aufgenommen ist. Alle 
unselbstständigen Lieferadressen im gleichen Land sind von der Genehmigung 
mit umfasst. Die Genehmigung gilt nicht, wenn sich der Empfänger in einer 
Freizone oder einem Freilager befindet, sofern die konkrete Adresse nicht 
ausdrücklich genehmigt ist.“ 

Alle im Meldezeitraum belieferten unselbständigen Niederlassungen sind mit 
vollständiger Adresse (Name/Bezeichnung der unselbständigen Niederlassung, Straße 
mit Hausnummer*, Postleitzahl*, Ort, dem Land und einer vom Ausführer der 
konkreten Adresse der unselbständigen Niederlassung zugeordneten Ausführer-
Ident-Nummer (Ausführer-ID)) in der Empfängerliste aufzuführen. 

Darüber hinaus sind alle in der Genehmigung aufgeführten Empfängeradressen, auf 
die bei der Belieferung unselbständiger Niederlassungen Bezug genommen wurde 
(Grundadressen, siehe oben), in der Empfängerliste zu nennen. 

Praxistipp: Es muss sichergestellt werden, dass alle belieferten Empfängeradressen in der Liste 
aufgeführt sind. Soweit es Ihr System zulässt, können zunächst alle in der SAG aufgeführten 
Adressen in die Empfängerliste des XML-Codes übernommen werden. Es ist dann in jedem 
Meldezeitraum nur noch darauf zu achten, dass alle Adressen der im Meldezeitraum belieferten 
militärischen Einrichtungen/Dienststellen und/oder ggfls. unselbständigen Niederlassungen 
nachgepflegt werden.  

• Ausführer-ID: 

• Jede verwendete Adresse hat eine konkret zugeordnete Ausführer-ID. Es ist daher 
nicht statthaft, die z.B. einer MoD-Sammeladresse zugeordnete Ausführer-ID für eine 
oder mehrere dieser MoD-Sammeladresse zuzuordnende Adressen militärischer 
Dienststellen bzw. Einrichtungen zu verwenden. 
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Praxistipp: Soweit im von Ihnen verwendeten System möglich, können für mil. 
Dienststellen/Einrichtungen Varianten der Ausführer-ID der MoD-Sammeladresse 
verwendet werden (z.B. MoD-Sammeladresse mit Ausführer ID 1500, erste zugeordnete 
Dienststelle/Einrichtung Ausführer-ID 1500-01, zweite Ausführer-ID 1500-02 etc.). Diese 
Methode kann ebenfalls bei unselbständigen Niederlassungen verwendet werden.  

• Eine im Rahmen einer SAG einmal vergebene Ausführer-ID ist fest mit einer 
konkreten Adresse (= Schreibweise, keine Varianten zugelassen) verbunden. Dies gilt 
sowohl für die bei Antragstellung als auch für die Ausführer-ID, die im Rahmen der 
Meldung für militärische Dienststellen/Einrichtungen bzw. unselbständige 
Niederlassungen vergeben werden. 

• Soweit eine in der SAG aufgeführte Adresse als Empfänger verwendet wurde, muss die 
Schreibweise der dieser Adresse zugeordneten Ausführer-ID in der Meldung der in 
der SAG entsprechen. Vorangestellte Nullen, Ausnullen (d.h. Füllen des Feldes mit 
Nullen) oder ähnliches führen zur Fehlerhaftigkeit der Meldung. 

• Folgende Angaben sind damit für jeden im Meldezeitraum genutzten Empfänger notwendig: 

1. Angabe der Ausführer-ID: Die Ausführer-ID muss in der Schreibweise mit der 
Ausführer-ID im Genehmigungsbescheid für den betreffenden Empfänger 
übereinstimmen. Vorangestellte Nullen, Ausnullen oder ähnliches führt zur 
Fehlerhaftigkeit der Meldung. 
<ak:EmpfaengerListe> 
<ak:Empfaenger> 
<ak:Id>123-FR-001</ak:Id> 

2. Adressangabe: Je Eingabezeile (außer Postleitzahl) stehen 43 Eingabezeichen zur 
Verfügung. Die Eingabefelder „Name1“, „Ort“ sowie „Land“ sind Pflichtfelder. Es ist 
darauf zu achten, dass die Schreibweise der Adressangabe mit der Adressangabe im 
Genehmigungsbescheid für den betreffenden Empfänger übereinstimmt. Das 
entsprechende Länderkürzel finden Sie ↗ hier. 
<ak:Adresse> 
  <ak:Name1>Mustermann</ak:Name1> Pflichtfeld 
  <ak:Name2>Max</ak:Name2> 
  <ak:Strasse>Musterstraße 123</ak:Strasse> 
  <ak:Postleitzahl>12345</ak:Postleitzahl> 
  <ak:Ort>Musterstadt</ak:Ort> Pflichtfeld 
  <ak:Land>AT</ak:Land> Pflichtfeld, ↗ siehe Frage 1 
</ak:Adresse> 

• Folgende Angaben sind für die belieferten militärischen Dienststellen bzw. unselbständigen 
Niederlassungen im Meldezeitraum notwendig: 

1. Angabe der Ausführer-ID: Die Ausführer-ID muss sich von der Hauptsitz- bzw. MoD-
Ausführer-ID unterscheiden und wird frei durch den Antragsteller vergeben. Jede im 
Gültigkeitszeitraum der Sammelgenehmigung belieferte militärische Dienststelle 
sowie jede unselbständige Niederlassung muss durchgehend eine individuelle 
Ausführer-ID haben. 
<ak:EmpfaengerListe> 
<ak:Empfaenger> 
<ak:Id>123-FR-001-A</ak:Id> 

http://www.ausfuhrkontrolle.info/ausfuhrkontrolle/de/antragstellung/meldungsschnittstelle/meldungen_xsd_xml.zip
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2. Adressangabe: Je Eingabezeile (außer Postleitzahl) stehen 43 Eingabezeichen zur 
Verfügung. Die Eingabefelder „Name1“, „Ort“ sowie „Land“ sind Pflichtfelder. Es ist 
darauf zu achten, dass die Schreibweise der Adressangabe mit der Adressangabe im 
Genehmigungsbescheid für den betreffenden Empfänger übereinstimmt. Das 
entsprechende Länderkürzel finden Sie ↗ hier. 
<ak:Adresse> 
  <ak:Name1>Fliegerhorst</ak:Name1> Pflichtfeld 
  <ak:Name2>Holdenried</ak:Name2> 
  <ak:Strasse>Musterstraße 321</ak:Strasse> 
  <ak:Postleitzahl>12345</ak:Postleitzahl> 
  <ak:Ort>Musterstadt</ak:Ort> Pflichtfeld 
  <ak:Land>AT</ak:Land> Pflichtfeld, ↗ siehe Frage 1 
</ak:Adresse> 

6. Welche Eingaben müssen in der Güterliste des XML-Codes 
erfolgen? 

• Die Güterliste umfasst alle im Meldezeitraum unter einer SAG ausgeführten/verbrachten 
Güter. 

• Folgende Angaben sind notwendig: 

1. Güterbezeichnung1: Maximal 40 Zeichen, Pflichtfeld. Hier ist die Güterbezeichnung 
aus der Genehmigung anzugeben, auf die bei der konkreten Ausfuhr/Verbringung 
Bezug genommen wurde. 
<ak:Gueterbezeichnung1>Messgeraet</ak:Gueterbezeichnung1> 

2. Güterbezeichnung2 – 4: Maximal 40 Zeichen. Kein Pflichtfeld. Zur Konkretisierung 
der Güterbezeichnung 1 
<ak:Gueterbezeichnung2>Genauigkeitsklasse A</ak:Gueterbezeichnung2> 

3. Hersteller: Maximal 25 Zeichen, kein Pflichtfeld. Angabe des Herstellers des Gutes 
(Handelsbezeichnung). 
<ak:Hersteller>Mustermann AG</ak:Hersteller> 

4. Typ: Maximal 45 Zeichen, kein Pflichtfeld. Typbezeichnung des Gutes 
<ak:Typ>Typenklasse A++</ak:Typ> 

5. Kennzeichen: Pflichtfeld. Maximal 12 Zeichen. Hier ist die Nummer der Ausfuhrliste 
(AL) – Anlage der Außenwirtschaftsverordnung - in folgenden Formaten anzugeben: 

Rüstungsgut: z. B. A0006 bzw. A0010h 
1. Erstes Zeichen: ein A [für Teil A der Anlage AL zur AWV] A0006 
2. Danach folgen 4 Ziffern [AL-Nummer] A0006 
3. Mindestens 5-stellig insgesamt, aber nie kürzer als in der SAG A0006 bzw. 

A0010h, länger als 5-stellig ist immer möglich (soweit in AL enthalten) A0010h02 
<ak:Kennzeichen>A0006</ak:Kennzeichen> 

6. Wert: Pflichtfeld. Maximal 12 Stellen. Wert des Gutes in EURO ohne Angabe der Cent 
Beträge. Ohne Angabe der Währung. 
<ak:Wert>985</ak:Wert> 

7. Menge: Mengenangabe unter Beachtung der Dimension. Maximal 9 Zahlen vor und 8 
Zahlen nach dem Komma möglich. 
<ak:Menge>1</ak:Menge> 

http://www.ausfuhrkontrolle.info/ausfuhrkontrolle/de/antragstellung/meldungsschnittstelle/meldungen_xsd_xml.zip
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8. Dimension: Pflichtfeld. Dimension zur Mengenangabe. Maximal 8 Zeichen. 
<ak:Dimension>St</ak:Dimension> ↗ siehe Frage 1 

9. Währung: Pflichtfeld, maximal 3 Großbuchstaben. Zurzeit nur EUR möglich. 
<ak:Waehrung>EUR</ak:Waehrung> 

10. Ausfuhrdatum: Pflichtfeld. Hier ist das Datum der tatsächlichen Ausfuhr im Format 
YYYY-MM-DD anzugeben. Eine Angabe der Uhrzeit ist nicht notwendig. 
<ak:DatumAusfuhr>2014-01-14</ak:DatumAusfuhr> 14.01.2014 

11. Ausfuhrart: Pflichtfeld. Bei der Ausfuhr von Waren des Abschnitts A der Ausfuhrliste 
ist z.B. bei einer endgültigen Ausfuhr die Kennung 10, bei einer vorübergehenden 
Ausfuhr die Kennung 21, etc… anzugeben. Das Feld muss immer belegt werden. 
<ak:Ausfuhrart>10</ak:Ausfuhrart> Künftiges Pflichtfeld 

12. Auftragsnummer: Kein Pflichtfeld. Maximal 20 Zeichen. Hier ist die interne 
Auftragsnummer des Ausführers zu der entsprechenden Lieferung anzugeben. 
<ak:Auftragnummer>DE 12345</ak:Auftragnummer> 

13. Angabe zur Lieferung: Grundsätzlich Zusatzangabe mit bis maximal 400 Zeichen. Auf 
Eingaben von Ä, Ö und Ü sowie auf Sonderzeichen ist zu verzichten. 

1. Bei Lieferungen an eine militärische Dienststelle / Einrichtung unter Bezug auf 
eine MoD-Sammeladresse ist dieser Sachverhalt zwingend durch die 
Zusatzangabe „militaerische Dienststelle/Einrichtung“ darzustellen. 
<ak:AngabeZurLieferung>militaerische Dienststelle</ak:AngabeZurLieferung> 

2. Bei Lieferungen an eine unselbständige Niederlassung einer in der Genehmigung 
genannten Grundadresse ist dieser Sachverhalt zwingend durch die Zusatzangabe 
„unselbstaendige Niederlassung zu Ausf.-ID xxxx“ (konkrete Nennung der 
Ausführer-ID der Grundadresse der die unselbständige Niederlassung zugeordnet 
ist) darzustellen. 
<ak:AngabeZurLieferung>unselbstaendige Niederlassung</ak:AngabeZurLieferung> 

14. Empfängerliste der Güter: Hier sind jeweils die der konkreten Güterlieferung 
zuzuordnenden Beteiligten entsprechend ihrer Rolle (Käufer, Empfänger, 
Endverwender) anzugeben. Bitte beachten Sie die entsprechende Rollenverteilung 
(Käufer, Empfänger, Endverwender). 

1. Käufer=Empfänger=Endverwender 
<ak:Id>123-FR-001</ak:Id> 
<ak:Rolle>EMPFAENGER</ak:Rolle> 

2. Käufer und Empfänger=Endverwender (MoD=Käufer, mili.DS=Empf/Endv) 
<ak:Id>123-FR-001</ak:Id> ID des MoD (↗ siehe Frage 5) 
<ak:Rolle>KAEUFER</ak:Rolle> 
<ak:Id>123-FR-001-A</ak:Id> ID der milit. DS (↗ siehe Frage 5) 
<ak:Rolle>EMPFAENGER</ak:Rolle> 

3. Käufer=Empfänger + Endverwender (Bsp. Kauf durch und Lieferung an MoD, 
spätere Endverwendung ist aber milit. DS) 
<ak:Id>123-FR-001</ak:Id> ID des MOD (↗ siehe Frage 5) 
<ak:Rolle>KAEUFER</ak:Rolle> 
<ak:Id>123-FR-001-A</ak:Id> ID der milit. DS (↗ siehe Frage 5) 
<ak:Rolle>ENDVERWENDER</ak:Rolle> 
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Sonderfälle 

4. Lieferung an MoD-Dienststelle im Auftrag des MoD 
d. h.: Käufer MoD, Empfänger MoD-Dienststelle 
<ak:Id>xxx xxx</ak:id> hier: Ausf.ID der mil. Dienststelle 
<ak:Rolle>EMPFAENGER</ak:Rolle> 
<ak:Id>xxx xxz</ak:id> hier: Ausf.ID der Sammeladresse MoD 
<ak:Rolle>KAEUFER</ak:Rolle> 

Anmerkung: Militärische Dienststellen/Einrichtungen handeln immer im Auftrag 
des MoD und können daher nicht eigenständig Käufer sein.  

5. Lieferung an MoD-Dienststelle im Auftrag eines Dritten (Unternehmen) 
d. h.: Käufer Unternehmen, Empfänger MoD-Dienststelle 
<ak:Id>xxx xxx</ak:id> hier: Ausf.ID der mil. Dienststelle 
<ak:Rolle>EMPFAENGER</ak:Rolle> 
<ak:Id>xxx xxz</ak:id> hier: Ausf.ID der Sammeladresse MoD 
<ak:Rolle>KAEUFER</ak:Rolle> 

Die Rolle des Unternehmens, das als Käufer die Lieferung an die MoD-
Dienststelle in Auftrag gab, ist im Anschreiben zur Meldung darzustellen (die 
Lieferung Melde-Nr. xxx erfolgte im Auftrag des Käufers xxxx). 

7. Beim Hochladen der XML-Datei meldet das ELAN-K2-Portal 
einen Fehler. Ich kann die Datei jedoch trotzdem hochladen. 
Was nun? 

• Fehlerhaft hochgeladene Dateien führen zu fehlerhaften Meldungen. Um 
Aufklärungsarbeiten und Nachbesserungen zu vermeiden, sind die auftretende Fehler zu 
identifizieren und zu beheben, bevor die XML-Datei in das ELAN-K2-Portal hochgeladen 
wird. Eventuell kann eine Validierung notwendig sein (↗ siehe Frage 1). 

8. Was muss ich neben der XML-Datei noch für eine korrekte 
Meldung hochladen? 

• Neben der XML-Datei müssen Sie entsprechend der Nebenbestimmungen Ihrer jeweiligen 
SAG ein Dokument (Dokumentart: Meldung) mit einer Erklärung der Richtigkeit und 
Vollständigkeit zusammen mit den Angaben von Gesamtwert, Wert der Ausfuhren im 
Meldezeitraum sowie dem Restwert für die SAG über das ELAN-K2-Portal hochzuladen. Das 
Dokument muss den Namen „Erklärung zu Meldezeitraum x/xx“ haben (z. B. Erklärung zu 
Meldezeitraum 1/14). 

• Die Meldung muss im Detail folgenden Text enthalten: 

Meldung zur SAG Nr.: ____________ EORI-Nr.: ________________ 
Meldezeitraum (z. B. 1/14 für das 1. Halbjahr 2014) 
Gesamtwert der Genehmigung:  __________________ EUR 
Wert der Ausfuhren im Meldezeitraum:  __________ EUR 
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Wert der Ausfuhren gesamt:  _____________________ EUR 
Restwert:  _______________________________________ EUR 
„Als zuständige(r) Verantwortliche(r) versichere ich hiermit die Vollständigkeit und Richtigkeit 
der über ELANK2 eingereichten Meldung. Ich (Wir) versichere(n) außerdem, dass vor den 
Lieferungen die jeweils aktuellen Embargobestimmungen berücksichtigt wurden und 
insbesondere keine Anhaltspunkte dafür bestehen, dass einer der am Ausfuhrvorhaben 
Beteiligter auf den aktuellen Sanktionslisten genannt ist.“ 

• Die Vorlage der halbjährlichen Meldung finden Sie im Formulierungskatalog. 

• Die Erklärung ist vom Ausfuhrverantwortlichen oder von einem von ihm Beauftragten zu 
unterzeichnen. 

9. Muss eine Meldung erfolgen, wenn keine Waren 
ausgeführt/verbracht worden sind? 

• Ja. In diesem Fall muss entsprechend der Nebenbestimmungen Ihrer jeweiligen SAG eine 
„Nullmeldung“ abgegeben werden. Eine Erstellung einer XML-Datei ist grundsätzlich nicht 
notwendig. Dies liegt im Ermessen des Ausführers. In der dazugehörigen Erklärung 
(Dokumentart: Meldung) muss „Im Meldezeitraum x/xx sind keine 
Ausfuhren/Verbringungen erfolgt. Als zuständige(r) Verantwortliche(r) versichere ich 
hiermit die Vollständigkeit und Richtigkeit dieser melden.“ enthalten sein. 

• Die Vorlage einer Nullmeldung finden Sie im Formulierungskatalog. 

10. Meine genehmigte SAG läuft ab. Ist eine gesonderte Meldung 
notwendig? 

• Ja. Unabhängig von den vorgegebenen Meldeterminen (z. B. 30.06. oder 31.12.) und 
Meldungen muss dem BAFA entsprechend der Nebenbestimmungen Ihrer jeweiligen SAG 
innerhalb von 4 Wochen nach Ablauf der SAG zusätzlich eine Schlussmeldung über das 
ELAN-K2-Portal hochgeladen werden. 

• Folgende Inhalte sind notwendig: 

Schlussmeldung zur SAG Nr.: __________ EORI-Nr.:  ___________  
Die Nutzungsdauer der o. g. Sammelgenehmigung ist mit dem (Datum) abgelaufen, die SAG 
wird nicht weitergenutzt. 
Wert der Ausfuhren gesamt: _____________________________  EUR 
Der Restnutzungswert der Genehmigung beträgt: ________  EUR 
Auf die Bestätigung der Sanktionslistenprüfung kann verzichtet werden. 
Die Erklärung ist vom Ausfuhrverantwortlichen oder von einem von ihm Beauftragten zu 
unterzeichnen. 
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Länderliste 
Die aktuelle Version der Länderliste können Sie auf unserer Internetseite herunterladen 
(Datei: »Ausfuhrmeldungen: Dokumentation der Meldeschnittstelle, XML Schema Definition (XSD) und Beispiel 
XML für SAG/AGG«; Ordner »Ressourcen«): 
 
↗ http://www.ausfuhrkontrolle.info/ausfuhrkontrolle/de/antragstellung/meldungsschnittstelle/index.html 
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Beispielcodes 

Beispiel XML-Format für die Angabe eines MoD als Käufer und einer 
militärischen Dienststelle als Empfänger und Endverwender 
<?xml version="1.0" encoding="UTF-8"?> 
<ak:AusfuhrMeldung xsi:schemaLocation="http://www.bafa.de/ausfuhrkontrolle/schemas meldung.xsd" 
xmlns:xsi="http://www.w3.org/2001/XMLSchema-instance" xmlns:ak="http://www.bafa.de/ausfuhrkontrolle/ 
schemas">  
<ak:Grunddaten>  

<ak:Meldeart>SAG</ak:Meldeart>  
<ak:Meldetyp>ERSTMELDUNG</ak:Meldetyp>  
<ak:VorgangNummer>12345678</ak:VorgangNummer>  
<ak:Meldezeitraum>  

<ak:von>2014-01-01</ak:von>  
<ak:bis>2014-06-30</ak:bis>  

</ak:Meldezeitraum>  
<ak:Niederlassung>  

<ak:BeteiligterEoriNummer>DE1234567</ak:BeteiligterEoriNummer> 
<ak:Niederlassungsnummer>0000</ak:Niederlassungsnummer>  

</ak:Niederlassung>  
</ak:Grunddaten> 
<ak:EmpfaengerListe> 

<ak:Empfaenger> 
<ak:Id>654321</ak:Id> 

<ak:Adresse>  
<ak:Name1>Ministry of Defence Oesterreich</ak:Name1> 
<ak:Name2></ak:Name2> 
<ak:Strasse></ak:Strasse> 
<ak:Postleitzahl></ak:Postleitzahl> 
<ak:Ort>in Oesterreich</ak:Ort> 
<ak:Land>AT</ak:Land> 

</ak:Adresse> 
</ak:Empfaenger> 
<ak:Empfaenger> 
<ak:Id>654321-1</ak:Id> 

<ak:Adresse>  
<ak:Name1>Fliegerhorst</ak:Name1> 
<ak:Name2>Holdenried</ak:Name2> 
<ak:Strasse></ak:Strasse> 
<ak:Postleitzahl>12345</ak:Postleitzahl> 
<ak:Ort>Holdenried</ak:Ort> 
<ak:Land>AT</ak:Land> 

</ak:Adresse> 
</ak:Empfaenger> 

</ak:EmpfaengerListe> 
<ak:GueterListe> 

<ak:Gut> 
<ak:Gueterbezeichnung1>Triebwerk</ak:Gueterbezeichnung1>  

    <ak:Gueterbezeichnung2> </ak:Gueterbezeichnung2>  
    <ak:Hersteller>Musterfirma</ak:Hersteller>  
    <ak:Typ>300400</ak:Typ> 
    <ak:Kennzeichen>A0010</ak:Kennzeichen>  
   <ak:Wert>985</ak:Wert>  
   <ak:Menge>1</ak:Menge>  

<ak:Dimension>St</ak:Dimension>  
<ak:Waehrung>EUR</ak:Waehrung>  

    <ak:DatumAusfuhr>2014-02-14</ak:DatumAusfuhr>  
    <ak:Ausfuhrart>10</ak:Ausfuhrart>  
    <ak:Auftragnummer>DE 12345</ak:Auftragnummer>  
    <ak:AngabeZurLieferung>militaerische Dienststelle</ak:AngabeZurLieferung>  

<ak:EmpfaengerListe> 
<ak:Empfaenger> 

<ak:Id>654321</ak:Id> 
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<ak:Rolle>KAEUFER</ak:Rolle>  
</ak:Empfaenger> 
<ak:Empfaenger> 

<ak:Id>654321-1</ak:Id>  
<ak:Rolle>EMPFAENGER</ak:Rolle>  

</ak:Empfaenger> 
</ak:EmpfaengerListe> 

</ak:Gut> 
</ak:GueterListe> 
</ak:AusfuhrMeldung> 
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Beispiel für einen privaten Käufer in Griechenland und einen privaten 
Empfänger desselben Gutes in Spanien 
<?xml version="1.0" encoding="UTF-8"?> 
<ak:AusfuhrMeldung xsi:schemaLocation="http://www.bafa.de/ausfuhrkontrolle/schemas meldung.xsd" 
xmlns:xsi="http://www.w3.org/2001/XMLSchema-instance" xmlns:ak="http://www.bafa.de/ausfuhrkontrolle/ 
schemas">  
<ak:Grunddaten>  

<ak:Meldeart>SAG</ak:Meldeart>  
<ak:Meldetyp>ERSTMELDUNG</ak:Meldetyp>  
<ak:VorgangNummer>23456789</ak:VorgangNummer>  
<ak:Meldezeitraum>  

<ak:von>2014-01-01</ak:von>  
<ak:bis>2014-06-30</ak:bis>  

</ak:Meldezeitraum> 
<ak:Niederlassung>  

<ak:BeteiligterEoriNummer>DE2345678</ak:BeteiligterEoriNummer> 
<ak:Niederlassungsnummer>0000</ak:Niederlassungsnummer>  

</ak:Niederlassung>  
</ak:Grunddaten> 
<ak:EmpfaengerListe> 

<ak:Empfaenger>  
<ak:Id>0030-GR-5511</ak:Id>  

<ak:Adresse>  
<ak:Name1>Name Firma</ak:Name1>  
<ak:Name2>Zusatz</ak:Name2>  
<ak:Strasse>Agiou Petrou-Vasilikis</ak:Strasse> 
<ak:Postleitzahl>31082</ak:Postleitzahl>  
<ak:Ort>Aghios Petros</ak:Ort>  
<ak:Land>GR</ak:Land>  

</ak:Adresse>  
</ak:Empfaenger>  
<ak:Empfaenger>  

<ak:Id>0052-PDC-ABC </ak:Id>  
<ak:Adresse>  

<ak:Name1>Name Firma</ak:Name1>  
<ak:Name2>Zusatz</ak:Name2>  
<ak:Name3>weiterer Zusatz </ak:Name3>  
<ak:Strasse>Long Road 123</ak:Strasse>  
<ak:Postleitzahl>77710</ak:Postleitzahl>  
<ak:Ort>Playa del Carmen</ak:Ort>  
<ak:Land>ES</ak:Land>  

</ak:Adresse>  
</ak:Empfaenger>  

</ak:EmpfaengerListe>  
<ak:GueterListe>  

<ak:Gut>  
<ak:Gueterbezeichnung1>Messgeraet Beispiel</ak:Gueterbezeichnung1> 
<ak:Gueterbezeichnung2>Zusatz</ak:Gueterbezeichnung2>  
<ak:Hersteller>Mustermann AG</ak:Hersteller>  
<ak:Typ>Typ B</ak:Typ>  
<ak:Kennzeichen>A0006</ak:Kennzeichen>  
<ak:Wert>985</ak:Wert>  
<ak:Menge>1</ak:Menge>  
<ak:Dimension>St</ak:Dimension>  
<ak:Waehrung>EUR</ak:Waehrung>  
<ak:DatumAusfuhr>2014-02-14</ak:DatumAusfuhr>  
<ak:Ausfuhrart>10</ak:Ausfuhrart>  
<ak:Auftragnummer>DE 12345</ak:Auftragnummer>  
<ak:AngabeZurLieferung>Info zum Gut</ak:AngabeZurLieferung>  

<ak:EmpfaengerListe>  
<ak:Empfaenger>  

<ak:Id>0030-GR-5511</ak:Id>  
<ak:Rolle>KAEUFER</ak:Rolle>  

</ak:Empfaenger>  
<ak:Empfaenger>  
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<ak:Id>0052-PDC-ABC</ak:Id>  
<ak:Rolle>EMPAENGER</ak:Rolle>  

</ak:Empfaenger>  
</ak:EmpfaengerListe>  

</ak:Gut>  
</ak:GueterListe>  
</ak:AusfuhrMeldung> 
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Meldungsvorlagen 

Vorlage zur Nullmeldung  
___________________________________________________________________________ 
 
Anschrift 
des Ausführers 
 
 
Bundesamt für Wirtschaft      Datum:  
und Ausfuhrkontrolle (BAFA)      Referenz: 
Referat 223 SAG       Ansprechpartner:  
Frankfurter Straße 29 – 35      Telefon: 01234 123-123 
65760 Eschborn       Fax: 
         E-Mail: 
___________________________________________________________________________ 
Meldung zur SAG-Nummer: 
EORI-Nummer: 
Meldezeitraum: 
___________________________________________________________________________ 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
im Meldezeitraum X. Halbjahr JJJJ sind keine Ausfuhren / Verbringungen erfolgt.  
 
Als zuständiger Verantwortlicher versichere ich Ihnen die Richtigkeit und Vollständigkeit der über ELAN-K2 
eingereichten Meldung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Unterschrift des Ausfuhrverantwortlichen oder eines Bevollmächtigten 
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Vorlage zur halbjährlichen Meldung   
___________________________________________________________________________ 
 
Anschrift 
des Ausführers 
 
 
Bundesamt für Wirtschaft      Datum:  
und Ausfuhrkontrolle (BAFA)      Referenz: 
Referat 223 SAG       Ansprechpartner:  
Frankfurter Straße 29 – 35      Telefon: 01234 123-123 
65760 Eschborn       Fax: 
         E-Mail: 
___________________________________________________________________________ 
 
Meldung zur SAG-Nummer: 
EORI-Nummer: 
Meldezeitraum: 
___________________________________________________________________________ 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
im Meldezeitraum X. Halbjahr JJJJ sind Ausfuhren / Verbringungen zu der o. g. Sammelgenehmigung erfolgt. 
 

□ Meldung der Ausfuhren im Meldezeitraum  
 
Gesamtwert der Genehmigung (in Euro):  ______ EUR 
 
Wert der Ausfuhren gesamt (in Euro):   ______ EUR 
Wert der Ausfuhren im o. g. Meldezeitraum (in Euro): ______ EUR 
 
Restwert (in Euro):     ______ EUR 
 
 
Als zuständiger Verantwortlicher versichere ich Ihnen die Richtigkeit und Vollständigkeit der über ELAN-K2 
eingereichten Meldung. 
 
„Ich (Wir) versichere(n) außerdem, dass vor den Lieferungen die jeweils aktuellen Embargobestimmungen 
berücksichtigt wurden und insbesondere keine Anhaltspunkte dafür bestehen, das einer der am Ausfuhrvorhaben 
Beteiligter auf den aktuellen Sanktionslisten genannt ist.“ 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Unterschrift des Ausfuhrverantwortlichen oder eines Bevollmächtigten 
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Vorlage zur Schlussmeldung 
__________________________________________________________________________ 
 
Anschrift 
des Ausführers 
 
 
Bundesamt für Wirtschaft      Datum:  
und Ausfuhrkontrolle (BAFA)      Referenz: 
Referat 223 SAG       Ansprechpartner:  
Frankfurter Straße 29 – 35      Telefon: 01234 123-123 
65760 Eschborn       Fax: 
         E-Mail: 
___________________________________________________________________________ 
 
Meldung zur SAG-Nummer: 
EORI-Nummer: 
Meldezeitraum: 
Ende der Laufzeit:  TT/MM/JJJJ 
___________________________________________________________________________ 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Nutzungsdauer der o.g. Sammelgenehmigung ist mit Datum TT/MM/JJJJ abgelaufen. Die SAG wird nicht 
weiter genutzt.  
 

□ Schlussmeldung SAG wird nicht weiter genutzt  
 
Gesamtwert der Genehmigung (in Euro): ______ EUR 
 
Wert der Ausfuhren gesamt (in Euro):  ______ EUR 
 
Restwert (in Euro):    ______ EUR 
 
 
Als zuständiger Verantwortlicher versichere ich Ihnen die Richtigkeit und Vollständigkeit der eingereichten 
Meldung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Unterschrift des Ausfuhrverantwortlichen oder eines Bevollmächtigten 
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